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aqua-global - Dr. Jander & Co. OHG  

 

Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Einer der schönsten Panzerwelse 

  

Der Schabrackenpanzerwels ist einer der am meisten beeindruckenden und schönsten Panzerwelse. 

Leider werden diese in den Küstenflüssen des südöstlichen Brasiliens heimischen  Welse schon seit 
einer ganzen Weile nicht mehr aus Brasilien exportiert. Deshalb freuen wir uns sehr, Ihnen nun 

deutsche Nachzuchten dieser Art anbieten zu können. Bei Scleromystax barbatus bilden die farblich 

attraktiveren Männchen verlängerte Brustflossen und einen Backenbart aus. Bei der Pflege ist zu 

beachten, dass  die Art auf Dauer keine zu hohen Wassertemperaturen verträgt. Es ist deshalb eine 

Pflege bei 18-24 °C anzuraten.   

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Schabrackenpanzerwels (Scleromystax barbatus), halbwüchsig links, Männchen rechts 

 

Ein seltener und attraktiver Hechtbuntbarsch 

 

Einen überaus attraktiven und nur sehr selten angebotenen Hechtbuntbarsch der Gattung 

Crenicichla konnten wir nun für Sie aus Kolumbien importieren. Die noch unbeschriebene und aus 

dem Río Atabapo, einem Schwarzwasserfluss im Grenzgebiet zu Venezuela,  stammende Art wird 

auch als „Atabapo Fire“ bezeichnet. Bereits die Jungtiere können bei dieser Art, wie die linke 

Abbildung zeigt, sehr auffällig gefärbt sein. Allerdings handelt es sich um einen größeren Vertreter 

dieser Gattung, der etwa 30-40 cm Länge erreichen dürfte. Die Pflege sollte deshalb auf Dauer nur in 

geräumigen Aquarien bei 25-29 °C erfolgen. 

                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Roter Hechtbuntbarsch (Crenicichla sp. „Atabapo Fire“)  
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Kein Wels für Jedermann 

 

Die Vertreter der Gattung Bagarius sind ausgesprochene Raubwelse, die eine stattliche Größe 

erreichen. Deshalb sind sie für „Normalaquarianer“ gänzlich ungeeignet. Da es jedoch auch 

Aquarianer mit wirklichen Großaquarien gibt, die in der Lage sind, solche Riesen zu pflegen, hatten 

wir in letzter Zeit Anfragen zu diesen Welsen und haben deshalb einige Exemplare von Bagarius 

yarelli aus Indien importiert. Einen teuflischen Eindruck machen die sogenannten „Teufelswelse“ mit 

ihren ungewöhnlich breiten seitlichen Barteln und den verlängerten Brustflossen in der Tat ein 

wenig. Die Tiere sind Bewohner der stärker durchströmten Bereiche der großen Flüsse und sind dem 

entsprechend recht sauerstoffbedürftig. Die Ernährung ist mit gefrosteten Futterfischen problemlos 

möglich. 
degh                                 

  
Teufelswels (Bagarius yarelli) 

 

Ein hübscher neuer Salmler aus Peru  

 

Vor einigen Wochen importierten wir für Sie die attraktiven Rotlinien-Spritzsalmler (Copella aff. 
nattereri) aus Peru, die nach ihrer Vorstellung hier im Newsletter schnell ausverkauft waren. Als wir 

die Tiere bei unserem peruanischen Exporteur nun erneut bestellten, erhielten wir überraschend 

eine andere rot punktierte, aber nicht weniger interessante Art. Pyrrhulina obermulleri ist ein 

Verwandter von Pyrrhulina spilota und P. vittata aus Peru und gehört mit etwa 6-7 cm Maximallänge 

zu den größeren Vertretern der Gattung. Die attraktiveren Männchen beanspruchen zur Brutzeit 

Reviere und betreuen ein Gelege, das vom Weibchen auf einem Pflanzenblatt abgelegt wird. 

 

  
Rotflossen-Pyrrhulina (Pyrrhulina obermulleri), Männchen links, halbwüchsiges Exemplar rechts                

 

Die Mustang-Zwerggarnele aus dem südlichen China 

 

Über unseren Lieferanten in Hongkong konnten wir erstmalig die sogenannte Mustang Shrimp 

importieren, die auf den ersten Blick häufig der viel bekannteren Hummelgarnele ähnelt, aber 

ausgesprochen variabel ist. Bei dieser Garnele, die im englischen Sprachraum auch als Pony Shrimp 

bekannt ist, soll es sich jedoch um einen Vertreter der Gattung Paracaridina und somit nicht um 

einen näheren Verwandten von Caridina breviata handeln. Bezüglich ihrer Ansprüche ist die 
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Mustang-Zwerggarnele dieser jedoch ausgesprochen ähnlich.  Die friedliche Süßwassergarnele sollte 
bei 18-25 °C gepflegt werden und erreicht eine Länge von etwa 2,5-3 cm. 

 

  
Mustang-Zwerggarnele  (Paracaridina sp.)                                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 

 
aqua-global Zierfischgroßhandel  

Dr. Jander & Co. OHG 

Gewerbeparkstr. 1 

D-16356 Werneuchen/OT Seefeld 

Tel.: +49 (033398) 6960 

Fax: +49 (033398) 69622 

Email: info@aqua-global.de 

www.aqua-global.de 

 

 

 

 

 

 

 

Amtsgericht Frankfurt 

HRA 1298 

 

USt.-ID-Nr.: DE 186524385 

Bankverbindung: 

Sparkasse Barnim 

BLZ: 170 520 00 

Konto-Nr.: 3310008230 

 

Geschäftsführung: 

Dr. Gerolf Jander 

Egon Müller 

 

aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


